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Antrag an den Stadtrat Gräfenberg [P20-33a] 

Öffentliches Telefon mit WLAN-HotSpot  

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

hiermit stellen wir folgenden 

A n t r a g: 

Der Stadtrat Gräfenberg bittet die Telekom, die Telefonzelle am Marktplatz durch ein modernes 

Öffentliches Telefon (als Stele) mit WLAN-HotSpot zu ersetzen. 

Das Entfernen der Öffentlichen Telefonzelle wurde durch den Stadtrat bereits genehmigt. Der jetzt 

zu fassende Beschluss ergänzt diese Entscheidung um den Vorschlag, ein modernes Öffentliches 

Telefon (als Stele) mit WLAN-HotSpot zu installieren, wie das in vielen anderen, vergleichbaren 

Städten der Fall ist. 

 

B e g r ü n d u n g : 

 Ein derartiges modernes Öffentliches Telefon (als Stele) ist nicht „hässlich“, wie das bezüglich 

der Telefonzelle ausgesagt wurde, sondern fügt sich harmonisch auch in historische, 

touristisch geprägte Umgebungen ein (siehe Bilder im Anhang). 

 Ein modernes Öffentliches Telefon mit WLAN-HotSpot ist auch nicht mit einer „Posthalterei“ 

zu vergleichen, sondern ist ein modernes Infrastrukturelement. 

 Der WLAN-HotSpot am Öffentlichen Telefon (im südlichen Bereich des Marktplatzes) ergänzt 

sich sehr gut mit dem geplanten öffentlichen WLAN-Hotspot am Rathaus (im nördlichen 

Bereich des Marktplatzes). Der WLAN-Hotspot am Rathaus kann nicht den kompletten 

Marktplatz abdecken. Zusammen mit dem HotSpot am Öffentlichen Telefon kann dann der 

gesamte Marktplatz gut mit WLAN versorgt werden. 

 Die öffentliche Daseinsvorsorge mit einem Öffentlichen Telefon bleibt wenigstens an einem 

Standort im Stadtgebiet erhalten, auch im Interesse des Tourismus (beim Wandern können 

z.B. Handyakkus leer werden). 

 Bildbeispiele siehe unten. 



Weitere Begründung mündlich. 

 

Matthias Striebich 

 

Bildbeispiele: 

                  

 

             


